
DRK lädt dringend zur Blutspende in Königsbronn ein!

Blutspenden weiterhin dringend benötigt

Täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Bluttransfusionen benötigt. Ohne ausreichende Anzahl an 
Blutspenden ist die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkrankungen, 
Neugeborenen und vielen weiteren nicht sichergestellt. Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste 
jeden Tag vor neue Herausforderungen. Gerade jetzt ist es besonders wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin 
Blut spenden! Aufgrund der begrenzten Haltbarkeiten von Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich 
und dringend benötigt, um auch weiterhin sicher durch die Herbst- und Wintermonate zu gelangen. 

Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am

Montag, 09.11.2020 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Hammerschmiede, Herwartstr. 2
89551 Königsbronn

ein.

Blutspenden. Mit Abstand sicher. Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sicher. Blutspendetermine wer-
den beim DRK unter Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter den höchsten Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durchgeführt.

Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung. Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen 
Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blut-
spende ausschließlich mit vorheriger Onlineterminreservierung statt. 
Hier finden Sie Ihren Blutspendetermin: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/koeningsbronn-hammerschmiede

Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 0800/1194911 zur Verfügung. 

Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich gesund und fit fühlen. Menschen mit Er-
kältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden nicht zur Blutspende 
zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten Wochen einen 
Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten Blutspende vier Wochen pausieren. Zusätz-
liche Informationen finden Sie auch unter www.blutspende.de/informationen-zum-coronavirus.
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Die Kinder der Marienkäfer- und Schmetterlingsgruppe bekamen 
große Augen und strahlende Gesichter, als ihnen Herr Dambacher 
und Frau Bruch von der Heidenheimer Volksbank drei blitzeblaue, 
nagelneue Bobbycars als Spende überreichten. 
Damit können die Krippenkinder sich spannende Wettrennen lie-
fern, ihre Geschicklichkeit trainieren und einfach ganz viel Spaß 
haben. 

Aber auch die Kinder der Pony-, Panda- und Erdmännchengruppe 
wurden nicht vergessen! Eine Spende über 200,00 Euro hilft, viele 
Wünsche auch für diese Kindergartenkinder zu erfüllen.

Es bedanken sich ganz herzlich alle Kinder und Erzieherinnen vom 
evangelischen Paul-Reusch-Kindergarten.

Mit großer Vorfreude wurden Frau Stitz und Herr Dambacher von 
der Heidenheimer Volksbank im Kindergarten erwartet, denn sie 
hatten drei neue Bobbycars und einen Scheck über 200 Euro im 
Gepäck.
Für diese großzügige Spende bedanken sich die Kinder, die Eltern 
und die Erzieher des Itzelberger Kindergartens.

Im Namen der Kinder des evangelischen Ochsenberger Kindergar-
tens möchte das Team sich ganz herzlich bei der Volksbank für die 
tolle „Bobbycar-Überraschung“ und den Scheck bedanken! 
Die Freude ist riesig.

Foto: Helen Bruch

Foto: Sonja Stitz

Foto: Ines Göggelmann

Evangelischer Paul-Reusch-Kindergarten

Kindergarten Itzelberg

Evangelischer Kindergarten Ochsenberg
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Hotline des Landratsamtes 
Heidenheim für alle Fragen 
rund um COVID-19 
Tel. 07321/321-7777
Mo. – Fr.: 8.00 – 16.00 Uhr
Sa., So., Feiertage: 
14.00 –16.00 Uhr

Tel. 9625-0 · Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de 
Internet: www.koenigsbronn.de

Nur mit telefonischer Termin ver ein-
barung!

Montag – Freitag, 7.30 Uhr – 12.30 Uhr 
und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister  
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643
E-Mail: steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin  
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen 
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: 
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie 
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von 8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von 8.00 bis 22.00 Uhr 
unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini- 
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100, 
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der 
linken Seite).
In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall): 
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten) 
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 29.10., 
City-Apotheke, 
Karlstraße 1, Heidenheim

Freitag, 30.10., 
Steinhirt-Apotheke, 
Hauptstraße 17, Steinheim

Samstag, 31.10., 
Kapell-Apotheke, 
Kapellstraße 1, Heidenheim-Schnaitheim
Brenz-Apotheke, Voithstraße 1, 
Königsbronn, am Samstag, 31.10., 
von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Sonntag, 01.11., 
Hohe-Wart-Apotheke, 
Grundweg 3, Herbrechtingen

Montag, 02.11., 
Sonnen-Apotheke, 
Bühlstraße 20, Heidenheim

Dienstag, 03.11., 
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn

Mittwoch, 04.11., 
Hirsch-Apotheke, 
Brenzstraße 33, Heidenheim

Donnerstag, 05.11., 
Engel-Apotheke, 
Heidenheimer Straße 36, Giengen

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren 
Haustierarzt.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim 
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247 

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912 
Ulrike Fries, Tel. 07328/4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 07328/7253

Bestattungshaus Pusch, Tel. 07328/5741

Tel. 08000/11616

Ärzte-NotdienstAllgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 
07361/19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Zahnärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Tierärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Mobile Dienste

Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen

Hospizgruppe Königsbronn

Friedhofsverwaltung / 
Bestattungen

Öffnungszeiten

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Schwarzes Brett

Abfallkalender

Folgende Abfuhrtermine finden in  
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg 
und Zang statt.

Freitag, 30. Oktober
Gelber Sack

Montag, 02. November
Restmüll

Mittwoch, 04. November
Biomüll

Freitag, 06. November
Papiertonne

Die nächste Altpapiersammlung der 
örtlichen Vereine ist am 21. November 
2020.

Öffnungszeiten
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:  
Dienstag von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

Die Container für Grünabfälle stehen 
samstags von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
bereit.

Veranstaltungen von 29. Oktober bis 06. November 2020

Samstag, 31. Oktober
13.00 Uhr Tischtennisclub, Vereinsmeisterschaften, Turnhalle Itzelberg

Donnerstag, 05. November
19.00 Uhr Gemeinde, Gemeinderatssitzung, Hammerschmiede

26. Oktober – 30. Oktober
Jugendbücherei
Aalener Straße 1, Königsbronn

27. Oktober – 12. November
Wiesenhof Itzelberg
Wäldlesäcker 1, Königsbronn

Wer macht wann Betriebsferien

Glückwunschtafel

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahre alten und älteren
Einwohnern.

31.10. Gertrude Layher, Königsbronn, zum 80.
01.11. Anna Lienerth, Königsbronn OT Itzelberg, zum 90.

Gemeinde Königsbronn

Kreis Heidenheim
7.100 Einwohner

Bei der Gemeinde Königsbronn ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu 
besetzen:

Stellvertretender Kassenverwalter (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. 

Weitere Informationen im Internet unter www.koenigsbronn.de.
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„Wochenblatt“ Amtsblatt der Gemeinde Königsbronn
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Wichtige Informationen zur Corona-Lage

Corona-Virus: Informationen für Reiserückkehrer aus Risikogebieten
Personen, die aus einem Risikogebiet einreisen oder sich in den letzten 14 Tagen vor 
ihrer Einreise dort aufgehalten haben, sind verpflichtet,

1.  sich unverzüglich nach der Einreise auf direkten Weg in die eigene Häuslichkeit oder 
eine andere geeignete Unterkunft zu begeben und sich für einen Zeitraum von 14 
Tagen nach ihrer einreise dort abzusondern. Es ist nicht gestattet, Besuch von anderen 
Personen zu empfangen, die nicht ihrem Hausstand angehören.

2.  dem Ordnungsamt ein ärztliches Zeugnis über eine Testung auf SARS-CoV-2 vorzulegen. 

Durch die Vorlage des ärztlichen Zeugnisses kann das Ordnungsamt die häusliche Qua-
rantäne beenden, sofern die betreffenden Personen keine Symptome aufweisen, die auf 
eine Erkrankung mit COVID-19 hinweisen.

Treten innerhalb 14 Tage nach der Einreise Symptome auf, die auf eine Erkrankung mit 
COVID-19 hinweisen, ist unverzüglich das Gesundheitsamt zu informieren.

Reiserückkehrer sollten deshalb unverzüglich nach der Einreise mit dem Ordnungsamt, 
Frau Klier, Tel. 07328/962-517, oder Herr Maier, Tel. 07328/962-514, E-Mail: ordnungs-
amt@koenigsbronn.de, Kontakt aufnehmen.

Frau Klier und Herr Maier stehen Ihnen unter der angegebenen Rufnummer auch für 
Rückfragen zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung ändert Dienstbetrieb

Wir sind uns unserer Verantwortung gegenüber der Gesamtbevölkerung und gegen-
über unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bewusst und werden jeweils der Situ-
ation angepasste Maßnahmen treffen. 

Zur Sicherstellung des Dienstbetriebes der Gemeindeverwaltung haben wir vorsorglich 
folgende Vorkehrungen getroffen. 

1.  Das Rathaus bleibt für den Besucherverkehr geschlossen, alle Kunden werden je-
doch nach vorheriger Terminvereinbarung bedient.

  Dadurch können Wartezeiten und dadurch entstehende Menschenansammlungen 
im Rathaus vermieden werden.

2.  Unsere Mitarbeiter werden in 2 Schichten arbeiten. Der Frühdienst arbeitet von 
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und der Spätdienst von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Termine sind 
somit täglich an 10 Stunden möglich.

Zur telefonischen Terminvereinbarung haben wir Ihnen unser Telefonverzeichnis mit 
den Durchwahlnummern abgedruckt, falls Sie nicht wissen, an wen Sie sich mit Ihrem 
Anliegen wenden können, helfen Ihnen die Kolleginnen und Kollegen der Telefon-
zentrale gerne weiter.

Durch diese Vorgehensweise können wir sicherstellen, dass, falls ein Kollege positiv 
getestet wird, nicht das komplette Team in Quarantäne muss, sondern alle Arbeits-
bereiche weiterhin einsatzbereit bleiben. 

Für Notfälle steht Ihnen Bürgermeister Michael Stütz unter der Telefonnummer 
0173/9873100 auch außerhalb der Öffnungszeiten zur Verfügung.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des
Gemeinderates am 
Donnerstag, 05.11.2020, 
um 19.00 Uhr, in der Hammer-
schmiede – großer Saal 

Tagesordnung

1. Bekanntgaben

2.  Bekanntgabe von in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüssen

3.  Generalsanierung Herwartsteinhal-
le: Genehmigung der Teilnahme am 
Projektaufruf 2020 zur Bezuschus-
sung aus dem Bundesprogramm

4.  Neubau Feuerwehrgerätehaus Zang 
– Beratung und Beschlussfassung

5. Bausachen

6. Annahme von Spenden

7. Verschiedenes

8. Anfragen

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind zu dieser Sitzung herzlich 
eingeladen.
Für Hygienemaßnahmen entsprechend 
der Vorgaben der Corona-Verordnung 
ist gesorgt.

gez.

Michael Stütz
Bürgermeister

Hinweis:
Die Sitzungsunterlagen für die öffent-
lichen Tagesordnungspunkte werden 
bei Beginn der Gemeinderatssitzung 
für die Zuhörer/-innen in der Ham-
merschmiede ausgelegt.
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Telefonverzeichnis

Stand Oktober 2020

Bürgermeister
 Herr Michael Stütz Zimmer 1 9625-40
Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Bielke Zimmer 1 9625-40
Internet, Tourismus, Veranstaltungen
 Frau Feldwieser-Stütz Zimmer 1 9625-24

Hauptamt:
Hauptamtsleiter
 Herr Ziller Zimmer 4 9625-11
Stellv. Hauptamtsleiterin
 Frau Grund Zimmer 6 9625-44
Vorzimmer Hauptamtsleiter
 Frau Kohler Zimmer 5 9625-10
Telefonzentrale, Anzeigenrechnungen
 Frau Grandy Zimmer 9 9625-38
Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Ramisch Zimmer 6 9625-18
Amtsbotin
 Frau Lindner Zimmer 7 9625-19
Lohn, Gehalt
 Frau Silke Baur Zimmer 13 9625-34

Bürgerbüro:
Einwohnermeldeamt, Gewerbe,
Volkshochschule und Fundamt
 Frau Betzler Zimmer 0.1 9625-13
 Frau Eckert Zimmer 0.1 9625-43
Wochenblatt, Renten, Soziales
 Frau Kammerer Zimmer 0.2 9625-12
Standesamt
 Herr Maier Zimmer 1.4 9625-14
Ordnungsamt, Öffentlichkeitsarbeit
 Frau Klier Zimmer 1.5 9625-17

Kämmerei:
Kämmerer
 Herr Cimander Zimmer 14 9625-30
Stellv. Kämmerer
 Herr Bölstler Zimmer 16 9625-31
Vorzimmer
 Frau Grispo Zimmer 15 9625-32
Gemeindekasse
 Frau Albrecht Zimmer 18 9625-35
 Frau Beate Baur Zimmer 18 9625-36
Steueramt, Wasserverbr.-/Abwassergeb.
 Herr Lang Zimmer 17 9625-33
Anlagenbuchhaltung, Doppik
 Frau Huber Zimmer 16 9625-46
Buchhaltung
 Frau Falkenberg Zimmer 19 9625-37

Bauhof:
Bauhofleiter
 Herr Mack Wiesenstraße 50 9625-501
 Fax Bauhof  9625-500

Bauamt:
Ortsbaumeister
 Herr Bielke Zimmer 12 9625-20
Bauamt
 Herr Komposch Zimmer 10 9625-21
Hammerschmiede, Turnhallen, Geschirrmobil
 Frau Weber Zimmer 11 9625-22
Bausachen, Friedhof, Gutachten
 Frau Gambuti Zimmer 11 9625-23 

Schulen:
Georg-Elser-Schule
Schulleitung
 Frau Waluga  9625-61
Konrektorat
 Frau König  9625-62
Sekretariat
 Frau Forner  9625-60
 Frau Frey-Rathgeb  9625-65
Schulsozialarbeiter
 Frau Widmann, Frau Schuhmaier 9625-74
Lehrerzimmer Realschule  9625-63
Lehrerzimmer Brenzschule  9625-71
Mensa  9625-72
Fax    9625-64
Internet: www.georg-elser-schule.de
E-Mail: info@georg-elser-schule.de

Eichhaldeschule
 Pestalozzistraße 11  4475
Grundschule Zang
 Zanger Hauptstraße 1  7497

Kindergärten:
Evang. Paul-Reusch-Kindergarten
 Paul-Reusch-Straße 10 8180004-0
Kath. Eichhaldekindergarten
 Pestalozzistraße 13  5788
Evang. Kindergarten Ochsenberg
 Hauptstraße 27  5795
Evang. Kindergarten Itzelberg
 Uferstraße 7  5781
Kindergarten Zang
 Rechbergstraße 14  5252

Jugendbücherei
Aalener Straße 1  6589

Musikschule Oberkochen/Königsbronn:
Schulleitung
 Herr Hug  07364/27-280

Rathaus Königsbronn
Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn
Telefonzentrale: 07328/9625-0
Telefax: 07328 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
www.koenigsbronn.de
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Itzelberger See. Auf dem Seeweg gibt es 
immer wieder Stellen zum Beobachten der 
Wasservögel sowie Rast- und Erholungs-
plätze. Nach der Umrundung des Sees 
steigt der Weg am Waldesrand an. Oben 
angekommen bietet die Ruine Herwart-
stein herrliche Ausblicke über das Brenztal. 
Kurz vor dem Endziel lockt das Rauschen 
des Wassers und man wird mit einem Aus-
blick auf den Brenztopf belohnt. Jetzt ge-
mütlich im entzückenden Café „ver-edelt“ 
einkehren oder Spiel und Spaß an den 
Spielplätzen und am Wasser genießen. Das 
neue Angebot wurde großzügig von der 
Kreissparkasse Heidenheim unterstützt.

Weitere Informationen zu Freizeittipps für 
Familien sowie Wander- und Radtouren 
gibt es im Internet unter www.heiden-
heimer-brenzregion.de. Regelmäßige 
Tipps und Veranstaltungen sind auch auf 
der Facebook-Seite der Heidenheimer 
Brenzregion zu finden.

10 Jahre Pflegestützpunkt 
Ein Erfolgsmodell für Beratung und 
Unterstützung bei der Pflege von An-
gehörigen 
Der Pflegestützpunkt beim Landratsamt 
Heidenheim feiert im November 2020 sein 
zehnjähriges Jubiläum. Seit seiner Errich-
tung hat sich dieser zur ersten Adresse bei 
allen Fragen rund um die Pflegebedürftig-
keit weiterentwickelt und ist für Betroffene 
eine wichtige Anlaufstelle geworden. 
Mit viel Know-how und gutem Gespür 
für individuelle Problemlagen leisten die 
beiden Mitarbeiterinnen Christel Krell und 
Veronika Bruckner seit zehn Jahren eine 
hervorragende Beratungsarbeit für die 
vielfältigen Anliegen der Ratsuchenden. 
Menschen aller Altersgruppen erhalten 
hier wohnortnah, trägerneutral und kos-
tenlos Informationen zu allen Fragen rund 
um die Themen Hilfsangebote, Kosten, 
Pflegeorganisation, Rechte und Pflichten 
von pflegebedürftigen Menschen.
An den Pflegestützpunkt, dessen Träger 
neben dem Landkreis Heidenheim die 
gesetzlichen Pflege- und Krankenkassen 
sind, können sich alle wenden, die Fragen 
im Zusammenhang mit Pflegebedürftig-
keit haben, dies auch bereits schon vor 
Eintritt einer Pflegesituation.
Die Zahlen verdeutlichen den wachsen-
den Informationsbedarf. Seit der Eröffnung 
vor zehn Jahren wurden mehr als 17.300 
Beratungen durchgeführt, die Bandbreite 
reichte dabei von der einfachen Auskunft 
bis hin zu ausführlicher Beratung und Be-
gleitung bei komplexen Problemlagen. Ei-

nen besonderen Stellenwert in der Arbeit 
nehmen die Hausbesuche ein, bei denen 
sich die Pflegeberaterinnen bei besonde-
ren Hilfebedarfen die häusliche Situation 
auch vor Ort anschauen.
Die künftige Sicherstellung von Pflege ist 
angesichts der demografischen Entwick-
lung und der steigenden Anzahl von Men-
schen mit Pflegebedarf eine große Her-
ausforderung, vor der unsere Gesellschaft 
steht. Die Beratung zum komplexen The-
ma Pflege gewinnt deutlich an Bedeutung. 
Für diese Aufgabe sind die Mitarbeiterin-
nen beim Pflegestützpunkt Heidenheim 
gut gerüstet. Sie sind auch zukünftig für 
Pflegebedürftige, von Pflegebedürftigkeit 
bedrohte Menschen, Angehörige und pro-
fessionelle wie auch ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer sowie alle Interessierten 
sachkundige Ansprechpartnerinnen, die 
ihre wichtige Lotsenfunktion engagiert 
und informiert ausüben.

Das Büro des Heidenheimer Pflegestütz-
punktes befindet sich im Landratsamt im 
Kompetenzzentrum Pflege und Senioren 
in der Felsenstr. 36 in 89518 Heidenheim 
und ist unter Tel. 07321/321-2424 zu er-
reichen. Sprechzeiten sind von Montag bis 
Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Montag 
von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag 
von 14.00 bis 17.30 Uhr, zusätzlich jeden 
zweiten Donnerstag in der Außenstel-
le Giengen im Rathaus, Marktstr. 11, von 
9.00 bis 11.30 Uhr, und jeden ersten Mitt-
woch im Rathaus in Niederstotzingen. Ne-
ben den regulären Öffnungszeiten können 
auch Termine außerhalb der Sprechzeiten 
vereinbart werden.

Informationen zum Förder programm 
Wohnungsbau BW 2020/2021 
Das Land Baden-Württemberg unterstützt 
seine Bürger*innen, die in den eigenen 
vier Wänden wohnen möchten. Ehepaa-
re, Lebenspartner im Sinne des Lebens-
partnerschaftsgesetzes, auf Dauer ange-
legte Lebensgemeinschaften (Paare) und 
Alleinerziehende mit mindestens einem 
haushaltszugehörigen Kind oder schwer-
behinderte Menschen mit speziellen 
Wohnungsbedürfnissen müssen dazu die 
Einkommensgrenze zum aktuellen Förder-
programm Wohnungsbau BW 2020/2021 
einhalten und das geförderte Objekt aus-
schließlich selbst nutzen. Das zu fördernde 
Objekt muss familiengerecht sein. Keine 
Förderung erhält, wer bereits über an-
gemessenes Wohneigentum verfügt. Das 
gilt auch, wenn die Antragstellerin oder 
der Antragsteller vermögend genug ist, 

Sprechstunde der Integrations-
manager

Die Sprechstunde kann aktuell nur nach 
Terminvergabe stattfinden. Bitte wenden 
Sie sich hierzu an Frau Selcuk oder Herrn 
Günther, erreichbar unter integration@hei-
denheim.de oder Tel. 07321/2772240.

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb weist auf 
Maskenpflicht hin: 
„Alle Anlieferer und Besucher – ganz 
gleich ob auf den Deponien, den Wert-
stoff-Zentren, dem Entsorgungszentrum 
oder im Verwaltungsgebäude am Schmit-
tenplatz – sind gehalten, stets eine All-
tagsmaske zu tragen“, appelliert der Kreis-
abfallwirtschaftsbetrieb an die Vernunft 
aller Beteiligten. Zwar seien den meisten 
Bürgerinnen und Bürgern die Einschrän-
kungen durch die aktuellen Corona-Regeln 
durchaus bewusst, aber die derzeit stei-
genden Infektionszahlen im Blick auf das 
Coronavirus lassen es nicht zu, dass die 
geltenden Regeln nachlässig gehandhabt 
werden. Daher gilt es, konsequent Alltags-
masken (Mund- und Nasenschutz) einzu-
setzen und überall auf den Anlagen des 
Betriebes korrekt zu tragen. Diese Schutz-
maßnahmen sind für die Kunden und Mit-
arbeitenden des Kreisabfallwirtschaftsbe-
triebes gleichermaßen notwendig, damit 
mögliche Ansteckungen vermieden und 
der Betrieb aller Anlagen aufrechterhalten 
werden kann.

Quiztour rund um die Brenz in Königs-
bronn
Tipp für die Herbstferien: Familienwan-
derung mit spannenden Quizfragen
Nicht alle Kinder jeden Alters sind für eine 
Wanderung zu begeistern. Gibt es dabei je-
doch ein spannendes Spiel, dann suchen 
selbst die Kleinsten auf Infotafeln nach der 
richtigen Antwort. Auf der sechs Kilometer 
langen Quiztour „Brenzquellrunde“ gibt es 
immer wieder kleine Rätsel und Hinter-
grundinformationen über die dortige Natur 
und Kultur. Wer die Quiztour-App schon zu 
Hause herunterlädt und die „Brenzquell-
runde“ auswählt, kann sofort loslegen. Die 
Quiztour beginnt am historischen Rathaus 
und führt parallel entlang der Brenz zum 

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim
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um sich mit angemessenem Wohnraum 
zu versorgen. Eine sozial orientierte Förde-
rung ist dann nicht gerechtfertigt.

Das Land fördert folgende Maßnahmen:
•  Neubau oder Erwerb neuen Wohn-

raums, wenn das Vorhaben mindestens 
die Voraussetzung des Energieeffizienz-
standards KfW 55 erfüllt. 

•  Änderungs- und Erweiterungsmaß-
nahmen zur Schaffung zusätzlichen 
Wohnraums einschließlich notwendiger 
Begleitmaßnahmen, wenn die Anforde-
rungen der förderfähigen Einzelmaßnah-
men entsprechend der Programmatik 
der KfW eingehalten werden.

•  Erwerb bestehenden Wohnraums 
und finanziert diese mit einem zinslosen 
Darlehen. Die Zinsbindung beträgt 15 
Jahre, der Tilgungssatz 2,25 Prozent. Die 
Zuschüsse der KfW im Neubau für einen 
Energiestandard ab KfW-Effizienzhaus 55 
werden ebenfalls gewährt. 
Das Förderdarlehen für einen Haushalt 
mit einem minderjährigen Kind beträgt 
bis zu 200.000,00 Euro und erhöht sich 
mit steigender Zahl haushaltszugehöriger 
minderjähriger Kinder. Der Zuschuss für 
ein KfW-Effizienzhaus 55 beträgt bis zu 
18.000,00 Euro.
Antragsteller*innen können die Basisförde-
rung jeweils mit Zusatzförderungen verbin-
den. Ergänzend zum Tilgungszuschuss der 
KfW können sie ab KfW-Effizienzhausstan-
dard 40 einen weiteren Tilgungszuschuss bis 
zu einer Höhe von 3.500,00 Euro erhalten.
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, 
aber auch kinderlose Paare und Alleinste-
hende, die ein Familienzuwachsdarlehen 
der L-Bank in die Finanzierung einbezie-
hen, können eine Ergänzungsförderung für 
Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, die in-
nerhalb von zehn Jahren zu dem Haushalt 
hinzukommen. Die Ergänzungsförderung 
besteht nach den derzeitigen Förderricht-
linien in einem weiteren Tilgungszuschuss.
Weitere Informationen und Antrag-
stellung
Interessierte können Fragen zur Finanzie-
rung direkt an die L-Bank richten: Telefon-
nummer 0800/150-3030 (kostenlos aus 
dem deutschem Festnetz oder mit deut-
schem Mobilfunknetz und -provider; Mo. 
– Fr., 8.00 – 16.30 Uhr).
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit 
an, über ihren Finanzierungsrechner die För-
derfähigkeit eines Vorhabens zu ermitteln. 
(https://finanzierungsrechner.l-bank.de)
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer 
Wohnraumförderstelle beantragt: An-
sprechpartner ist das Landratsamt Heiden-
heim, Frau Bittner, Tel. 07321/321-1327.

Die Wohnberatung informiert:
Tipp 2: Beleuchtung
Die dunklere Jahreszeit hat begonnen, 
umso wichtiger ist es, an eine ausreichen-
de Beleuchtung zu denken. Es ist sinnvoll, 
alle Räume im Haus oder der Wohnung 
hell und blendfrei auszuleuchten. Dadurch 
wird die Orientierung erhöht und gleich-
zeitig die Verletzungs- und Sturzgefahr ge-
mindert.
Viel Komfort und Sicherheit bietet in die-
sem Zusammenhang eine Beleuchtung, 
die an Bewegungsmelder gekoppelt ist, so 
muss das Licht nicht immer ein und aus-
geschaltet werden.
Ebenso gibt es die Möglichkeit, in der 
Wohnung Orientierungslichter mit Bewe-
gungssensoren anzubringen, um sich auch 
nachts sicher in der Wohnung bewegen zu 
können. Diese Lichter gibt es praktisch für 
die Steckdose, so kann nachts jeder Raum, 
der betreten wird, ausgeleuchtet werden.
Damit zum Beispiel Hindernisse rechtzei-
tig erkannt werden, sollte der Bereich vor 
der Wohnungstür gut beleuchtet sein. Hier 
kann wieder ein Bewegungsmelder ein-
gesetzt werden, damit das Licht nur im 
Bedarfsfalle leuchtet.

Weitere Hinweise oder eine persönliche 
und individuelle Beratung erhalten Sie 
kostenlos, neutral und unverbindlich durch 
die Wohnberatung des Landkreises.
Kontaktvereinbarungen treffen Sie am 
besten direkt mit unseren Wohnberatern:
Herr Schmidt, Telefon 07329/6304,
Herr Bachmann, Telefon 07325/6409,
Frau Zielke, Telefon 07325/5161
oder über den Kreisseniorenrat 
Herr Winkler, Telefon 07322/22349.
Die Wohnberatung wird unterstützt aus 
Mitteln der gesetzlichen Pflegeversiche-
rung!

Vierter Teil der Serie zur Grundrente: 
Die Einkommensanrechnung
Bei der Grundrente findet eine Einkom-
mensprüfung statt. Als Einkommen sollen 
die eigene Rente und weiteres zu versteu-
erndes Einkommen berücksichtigt werden. 
Dieses wird vom Finanzamt festgestellt 
und der Deutschen Rentenversicherung 

automatisch mitgeteilt. Maßgebend ist 
grundsätzlich das Einkommen des vorver-
gangenen Kalenderjahres, im Jahr 2021 
also das Einkommen des Jahres 2019. 
Steuerfreie Einnahmen wie beispielswei-
se Einnahmen aus einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit und aus einer pauschal besteuer-
ten geringfügigen Beschäftigung (Minijob) 
bleiben ebenso wie Vermögen unberück-
sichtigt.
Dabei erhalten den Grundrentenzuschlag 
in voller Höhe nur diejenigen Rentnerin-
nen und Rentner, die im Jahr 2021 als 
Alleinstehende ein Monatseinkommen 
unter 1.250,00 Euro oder als Ehepaar 
unter 1.950,00 Euro zur Verfügung haben. 
Wenn das Einkommen darüber liegt, wird 
es zu 60 Prozent angerechnet. Ab einem 
Monatseinkommen von 1.600,00 Euro 
beziehungsweise 2.300,00 Euro bei Ehe-
paaren wird der übersteigende Betrag zu 
100 Prozent auf den Grundrentenzuschlag 
angerechnet. Da diese Freibeträge an den 
aktuellen Rentenwert der gesetzlichen 
Rentenversicherung gekoppelt sind, wer-
den sie jedes Jahr angepasst.
Für weitere Informationen hat die DRV im 
Internet eine spezielle Themenseite rund 
um die Grundrente unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/grundrente einge-
richtet. Dort finden Interessierte auch die 
Broschüre „Grundrente: Fragen und Ant-
worten“ zum Herunterladen. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb hat Schutz 
der Umwelt stets im Blick
Gewerbesammlung für Sonderabfälle 
im Entsorgungszentrum organisiert

„Wir haben für die Firmen im Landkreis 
jetzt bereits zum 28. Mal eine Sammelak-
tion für Sonderabfälle aus Gewerbebetrie-
ben organisiert. 
Vor allem Dispersionsfarben, Lacke, Löse-
mittel, Altöl, Säuren und Laugen sowie 
diverse Chemikalien sind angeliefert wor-
den. 54 Betriebe haben sich bei der dies-
jährigen Sammlung beteiligt. Knapp neun 
Tonnen sind bei der Sammlung zusam-
mengekommen. 
Wir freuen uns, wenn die Betriebe bei die-
ser Aktion teilnehmen, denn die gesam-
melten Sonderabfälle werden fachgerecht 
entsorgt. Schließlich kann schon allein ein 
Liter Altöl bis zu einer Million Liter Trink-
wasser verunreinigen“, betont Markus 

Kreisseniorenrat
Heidenheim

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim
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Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule Königsbronn

Allergene/Zusatzstoffe: (1) Gluten aus Weizen, (2) Eier und Eierzeugnisse, (3) Milch und Milcherzeugnisse, 
(4) Sellerie und Sellerieerzeugnisse, (5) Senf und Senferzeugnisse, (6) Fisch und Fischerzeugnisse, (7) Erdnüsse 
und Erdnusserzeugnisse, (8) Soja und Sojaerzeugnisse, (9) Sesamsamen und Sesamsamenerzeugnisse, 
(10) Schwefeldioxid und Sulfite, (11) Süßlupinen und Lupinenerzeugnisse, (12) Mollusken, (13) Schalenfrüchte, 
(14) Krebstiere und Krebstiererzeugnisse, (15) Phosphat, (16) Glutamat

Für weitere Informationen der einzelnen Inhaltsstoffe und deren Nährwerte aus unserem gesamten 
Mensasortiment gibt es einen Allergen-Ordner in der Mensa zur Einsicht.

MENSA MENÜ
Ofenfrische Lasagne (1,2,3,4,5,6) 
mit Tomatensoße, Salat (4,5),

Nachtisch (3) und Getränk

HONOLD MENÜ
Paniertes Putenschnitzel (1,2,4,5), 

Kroketten (1,2,3)‚ Salat (4,5),
Nachtisch (3) und Getränk

HONOLD MENÜ
Rinderschmorbraten (4,5), 

Spätzle (1,2), Soße (1,4,5,5), Salat (4,5)‚
Nachtisch (3) und Getränk

MENSA MENÜ
Mildes Chili con Carne mit Reis,

Nachtisch (3) und Getränk

Nudeln (1,2) mit Bratensoße (1,5,8), 
Salat (4,5), Nachspeise (3) 

und Getränk

Nudeln (1,2) mit Tomatensoße, 
Salat (4,5), Nachspeise (3) 

und Getränk

Spätzle (1,2) mit Bratensoße (1,5,8), 
Salat (4,5), Nachspeise (3) 

und Getränk

Spätzle (1,2) mit Bratensoße (1,5,8), 
Salat (4,5), Nachspeise (3) 

und Getränk

Montag,
02.11.

Dienstag,
03.11.

Mittwoch,
04.11.

Donnerstag,
05.11.

Menüauswahl Mensaalternative

Wir haben noch freie Plätze 

Gestalte deine Freizeit vielfältig und 
sichere dir jetzt deinen Platz in einem 
unserer Kurse der VHS Königsbronn!

Kochkurse

NEU!
Kurs-Nr. 203-66
Vegan? – Nun hab ich den Salat
Leitung: Mona Schwarz
Der Kurs findet in Kooperation mit der 
Volkshochschule Nattheim statt.
Termin: Freitag, 13. November
Uhrzeit: 17.30 – 21.30 Uhr
Ort: Volkshochschule Nattheim / 
Zimmer 223
Kursgebühr: 18,70 Euro zzgl. Lebensmittel-
kosten: 15,00 Euro
Anmeldeschluss: 06. November

NEU!
Kurs Nr. 203-661
Termin: Samstag, 14. November
Uhrzeit: 17.30 – 21.30 Uhr
Ort: Volkshochschule Nattheim / 
Zimmer 223
Kursgebühr: 18,70 Euro zzgl. Lebensmittel-
kosten: 15,00 Euro
Anmeldeschluss: 06. November

Volkshochschule

Foto: Lothar Hänle

Kraus, Betriebsleiter des Kreisabfallwirt-
schaftsbetriebs. Vor allem für Firmen bei 
denen nur geringe Mengen an Problem-
stoffen anfallen, ist diese Sammlung, die 
von der Firma ARS-tec aus Neu-Ulm im 
Auftrag des Kreisabfallwirtschaftsbetriebes 
durchgeführt wurde, eine gute Gelegen-
heit. Im Vorfeld der Sammlung hat der 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb immerhin 900 
Betriebe per E-Mail über die Sammelaktion 
informiert. Betriebe, die diese Aktion ver-
passt haben, können sich aber immer noch 
mit Abfallberater Markus Nüsseler in Ver-
bindung setzen. Und zwar unter der Ruf-
nummer 07321/9505-16 oder der E-Mail-
Adresse: m.nuesseler@ abfall-hdh.de.

Beachten Sie bitte die Mund-Nasen-Schutz-Pflicht!

Bitte Maske
benutzen
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Donnerstag, 05.11.2020
12.00 Uhr   Mittagessen für Ältere und/

oder Alleinstehende

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216,
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
E-Mail: Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
Montag und Dienstag 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
E-Mail: Kirchenpflege.Koenigsbronn(at)elkw.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister,
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich, 
Tel. 9246898,
E-Mail: Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Gottesdienste in Corona-Zeiten:
Aufgrund steigender Infektionszahlen 
wurden folgende Maßnahmen für Got-
tesdienste gesetzlich durch die Landes-
regierung vorgeschrieben: Es muss auch 
im Gottesdienst nun eine Maske getragen 
werden, es darf von der Gemeinde nicht 
mehr in der Kirche gesungen werden und 
auch im Gottesdienst muss nun ein Kon-
taktformular ausgefüllt werden.
Aufgrund der geringen Raumgröße und 
des geringen Abstands zwischen Prediger 
und Gemeinde, zumal auch keine Laut-
sprecheranlage vorhanden ist, hat sich der 
Kirchengemeinderat entschlossen, vorerst 
keine Gottesdienste in der Ochsenberger 
Johanneskirche anzubieten. Der Beschluss 
soll aber monatlich überprüft werden. 
Auch ist an Heilig Abend ein Gottesdienst 
im Freien in Ochsenberg geplant. Die Och-
senberger Gemeindeglieder werden um 
Verständnis gebeten und auch darum, so-
lange die Gottesdienste in der Klosterkir-
che zu besuchen.

Frauenkreis
Aufgrund der schnell steigenden Corona-
Infektionen muss leider der Frauenkreis 
im November abgesagt werden. Die Teil-
nehmerinnen werden um Verständnis ge-
beten und es bleibt der Wunsch, dass sie 
gesund bleiben. Sollte ein Treffen wieder 
möglich werden, wird es rechtzeitig be-
kannt gegeben werden.

Kasualvertretung
Pfarrer Burgenmeister ist bis einschließlich 
01.11.2020 im Urlaub. Die Vertretung hat 
in dringenden Fällen Pfarrerin Dina Streib 
in Zang, Tel. 07328/921875.

Pfarramt geschlossen
Das Pfarramt ist vom 22. – 30.10.2020 ge-
schlossen.

Samstag, 31.10.2020
19.30 Uhr  Vaya con dios: Geh mit Gott, 

aber geh! – Filmgottesdienst 
zum Reformationstag (Pfar-
rerin Dina Streib), s. Hinweis

Sonntag, 01.11.2020
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kloster-

kirche Königsbronn  
(Diakonin und Missionarin 
Martina Brix)

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Zang:

Mittwoch, 04.11.2020
15.10 Uhr  Konfirmandenunterricht in 

Königsbronn, bitte Fahrge-
meinschaften gründen.

Evang. Pfarramt Zang
www.zang-evangelisch.de
Pfarrerin Dina Streib
Tel. 07328/921875
Dina.Streib@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.45 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 07328/921873
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Geöffnete Kirche:
Die Dorfkirche ist jeden Mittwoch von 
10.00 – 18.00 Uhr zur persönlichen An-
dacht geöffnet.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn

Kinderkurs

NEU!
Kurs-Nr. 203-27
FAST FOOD – Kinderleicht gemacht 
Leitung: Sandra Lehner, Fitness- 
und Wellnesstrainerin, Entspannungs-
trainerin
Der Kurs findet in Kooperation mit der 
Volkshochschule Nattheim statt.
Termin: Samstag, 14. November 
(Herbstferien)
Uhrzeit: 09.30 – 13.30 Uhr
Ort: Volkshochschule Nattheim / Zimmer 223
Gebühr: 13,90 Euro zzgl. Lebensmittelkos-
ten:6,00 Euro
Anmeldeschluss: 06. November

Anmeldungen werden ab sofort gerne 
angenommen:
Schriftlich: Volkshochschule Königsbronn
 Herwartstraße 2
 89551 Königsbronn
Fax: 07328/9625-27
E-Mail:  vhs@koenigsbronn.de
Homepage: www-vhs-koenigsbronn.de
Telefonisch: 07328/9625-13 oder
 07328/9625-43
Persönlich:   Bürgerbüro, Zimmer 0.1, bei 

Jennifer Eckert und Jessica 
Betzler nach telefonischer 
Terminvereinbarung.

Samstag, 31.10.2020
19.30 Uhr  Zanger Dorfkirche, Gottes-

dienst zum Reformationsfest 
(Pfarrerin Streib)

Sonntag, 01.11.2020
10.00 Uhr  Klosterkirche Königsbronn, 

Gottesdienst mit Geburts-
tagssegnung

 (Diakonin Martina Brix)

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Königsbronn:

Dienstag, 03.11.2020
20.00 Uhr  CVJM-Bibeltreff

Mittwoch, 04.11.2020
15.10 Uhr  Konfirmandenunterricht
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Vorschau:

Vaya con dios
Geh mit Gott, aber geh!

Film-Gottesdienst zum 
Reformationsfest
31.10.2020, 19.30 Uhr
Dorfkirche Zang

Rosenkranzgebet: täglich um 17.00 
Uhr (wenn kein Abendgottesdienst 
stattfindet)

Freitag, 30.10.2020
09.30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 31.10.2020
Vorabend Allerheiligen
18.00 Uhr  Eucharistiefeier (Urban Kof-
ler)

Sonntag, 01.11.2020
31. Sonntag im Jahreskreis
ALLERHEILIGEN
14.30 Uhr   Andacht in der Aussegungs-

halle Itzelberg anschließend 
Gräberbesuch

Dienstag, 03.11.2020
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Eucharistiefeier 

Freitag, 06.11.2020
09.30 Uhr  Eucharistiefeier 

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42
89551 Königsbronn
Tel. 07328/6204 
MariaeHimmelfahrt.Koenigsbronn@drs.de

Regelmäßige Öffnungszeiten und Er-
reichbarkeit
Mo., Do., Fr., 10.00 – 12.00 Uhr
Di., 15.00 – 17.00 Uhr
Bitte beachten: Das Pfarrbüro ist am 
Freitag, 30.10.2020, geschlossen.
In dringenden seelsorgerlichen Angelegen-
heiten können Sie unter der Mobilnummer 
0152/05158347 einen pastoralen Mitar-
beiter unserer Seelsorgeeinheit erreichen.

Kirchenpflege Königsbronn
MariaeHimmelfahrt.Koenigsbronn@nbK.drs.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach 
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32, 
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221,
dietmar.krieg@drs.de

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Montag- und Freitagvormittag) 
Tel. 07328 / 922040
ilse.ortlieb@drs.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Tel. 07328/922039
stefan.wietschorke@drs.de

Gedenken an die Verstorbenen – Got-
tesdienst für Trauernde
Sowohl beim Gräberbesuch am Sonntag, 
1. November (Allerheiligen), als auch beim 
besonders gestalteten Gottesdienst für 
Trauernde am Donnerstag, 10. Dezember, 
werden die Namen aller in den vergange-
nen zwölf Monaten verstorbenen Gemein-
demitglieder vorgelesen und auch jeweils 
eine Kerze angezündet. Der Gräberbesuch 
an Allerheiligen beginnt um 14.30 Uhr mit 
einer Andacht in der Aussegnungshalle auf 
dem Friedhof in Itzelberg zu Ehren aller 
lieber Menschen, die uns im Tod zu Gott 
vorausgegangen sind. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie stehen nur begrenzt Plätze 
zur Verfügung. Auch wenn nicht gesungen 
werden kann, nach Möglichkeit bitte das 
Gotteslob mitbringen.
Im Anschluss an die Andacht findet die 
Segnung mit Weihwasser an den Gräbern 
statt. Zum Gottesdienst für Trauernde am 
Donnerstag, 10. Dezember, erhalten die 
Angehörigen eigens noch eine schriftliche 
Einladung.

Verhalten in der dritten Pandemiestufe
Für die Feier von Gottesdiensten gelten bis 
auf Weiteres folgende Regeln: Die verpflich-
tende Teilnehmererfassung, die Masken-
pflicht während des ganzen Gottesdienstes 
und das Verbot des Gemeindegesangs. Die 
Anmeldung ist möglich über die Homepage 
der Seelsorgeeinheit: se-heidenheim-nord.
drs.de/anmeldung. Natürlich können Sie 
sich auch telefonisch im Pfarrbüro zu den 
üblichen Bürozeiten anmelden.
Bitte beachten Sie weiterhin den vorge-
schriebenen Abstand von 1,5 m in der Kir-
che und die Desinfektionsmöglichkeiten. 
Ihre aktive Unterstützung bei der Einhal-
tung der gültigen Regeln erleichtert nicht 
nur die Organisation und Durchführung der 
Gottesdienste, sondern dient letztlich dem 
Wohl und der Gesundheit aller.

Begrüßung der Kindergartenleiterin  
Veronika Hausch
Der Kirchengemeinderat als Träger des 
Eichhaldekindergartens und die Katho-
lische Kirchengemeinde Mariä Himmel-
fahrt heißen Veronika Hausch herzlich 
willkommen! Am vergangenen Sonntag 
wurde sie und ihr verantwortungsvolles 
Tätigkeitsfeld der versammelten Gemein-
de vorgestellt. Auf dem Foto im Anschluss 
an die Eucharistiefeier sind abgebildet 
(von links): Pfarrer Dietmar Krieg, Veronika 
Hausch und die beiden Kirchengemeinde-
ratsmitglieder Anke Fetzer und Deborah-
Ruth Rehlinger. Alles Gute und Gottes Se-
gen bei ihrer Arbeit zum Wohl der Kinder!

Katholische
Kirchengemeinde

Foto: privat
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Tiergerechte Haltungsverfahren – Infor-
mationsveranstaltung für Landwirte
In Kooperation mit den Landratsämtern 
Alb-Donau-Kreis und Göppingen, den Ver-
einen für landwirtschaftliche Fachbildung 
Alb-Donau-Ulm, Göppingen und Heiden-
heim, den Kreisbauernverbänden Ulm-
Ehingen und Heidenheim sowie dem Er-
zeugerring Ulm-Göppingen-Heidenheim, 
veranstaltet das Landratsamt Heidenheim 
die diesjährige Fachtagung für Schwei-
nehalter am Freitag, 6. November. Die 
Tagung findet als kostenlose Web-Veran-
staltung mit dem Thema „Tiergerechte 
Haltungsverfahren“ statt.
Für den Vormittagsvortrag, der um 
10.30 Uhr beginnt, konnte Prof. Dr. Wil-
helm Pflanz von der Hochschule Wei-
henstephan-Triesdorf gewonnen werden. 
Er referiert zum Thema „Perspektiven für 
die Schweinehaltung in Süddeutschland: 3 
mögliche Wege unter den Aspekten Stall-
bau/Haltung, Ökonomik und Markt“. Der 
Vortrag greift die rechtlichen Vorgaben 
und aktuellen Entwicklungen von der kon-
ventionellen bis zur ökologischen Schwei-
nehaltung auf und schließt angebotene 
Tierwohlprogramme mit ein. Mögliche 
Entwicklungsstrategien werden exempla-
risch für die einzelnen Wege stallbaulich 
und ökonomisch vorgestellt und bewertet. 
Am Nachmittag stellen ab 13.30 Uhr 
mehrere Praktiker ihre tiergerechten Stall-
baulösungen vor. Einhergehend mit einer 
Bestandsaufstockung war es der Familie 
Rösch in Schalkstetten wichtig, bei der 
Haltung ihrer Zuchtsauenherde ein Mehr 
an Tierwohl umzusetzen. Annika Rösch 
stellt die umgesetzten Maßnahmen auf 
ihrem Betrieb vor und berichtet über bis-
lang gemachte Erfahrungen. 
Phillip Aichele aus Bad Boll ist Abnehmer 
von Ferkeln vom Betrieb Rösch. Sein Be-
trieb, die Strohschweine Lindenhof KG, 
erzeugt seit diesem Jahr die „Bad Boller 
Strohschweine“. Besonders wichtig sind 
dem Schweinemäster die Themen Tier-
wohl, regionale Fütterung und Produktion 
und transparente Erzeugung. 
Markus Mayer vom Sonnenhof in Wittlin-
gen hat 2020 einen EIP Maststall gebaut. 
Er betreibt einen Schweinemastbetrieb 
mit insgesamt 1.499 Plätzen. 
Eine Anmeldung ist unter www.edudip.com/ 
de/webinar/20202/468180 oder per E-

Mail unter webinar@alb-donau-kreis.de 
mit Nennung des Vor- und Nachnamens 
sowie des Wohnortes möglich. 

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wer-
den hiermit alle Termine laut Wanderplan 
vom November und Dezember abgesagt. 
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitglie-
dern weiterhin gute Gesundheit und freut 
sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Vorschau

Samstag, 31.10.2020
C-Junioren, 13.30 Uhr, SGM Oberkochen/
Königsbronn SGM – TSV Bartholomä/ SV 
Lautern
Spielort Oberkochen

E1-Junioren, 11.00 Uhr, SV Waldhausen I – 
SGM Oberkochen/Königsbronn I

E2-Junioren, 10.00 Uhr, SV Waldhausen II – 
SGM Oberkochen/Königsbronn II

Sonntag, 01.11.2020
Aktiv, 14.30 Uhr, SGM Königsbronn/Ober-
kochen – TSG Schnaitheim II
Spielort Königsbronn

Reserve, 12.30 Uhr, FV Sontheim/Brenz – 
SGM Königsbronn/Oberkochen

Dienstag, 03.11.2020
A-Junioren, 19.00 Uhr, SGM Königsbronn/
Oberkochen – SGM Albuch/VfL Gerstet-
ten/TV Steinheim
Spielort Oberkochen

Was den Landwirt interessiert

Vereinsberichte

Königsbronn

Schwäbischer Albverein
OG Königsbronn

Königsbronn

Sportecke

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u

Ordner/innen für die Kirche gesucht
Wegen der geltenden Corona-Infektions-
schutzkonzepte gilt die Vorgabe, für jeden 
Gottesdienst zwei Ordner einzusetzen. Sie 
sind rechtzeitig vor Gottesdienstbeginn vor 
Ort, führen die Anmeldeliste der Mitfeiern-
den, weisen auf die Abstandsregeln hin, 
achten auf das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes und sorgen dafür, dass sich alle 
die Hände desinfizieren. Dafür engagieren 
sich bisher dankbarerweise etliche Ge-
meindemitglieder. Um die Einzelnen nicht 
zu oft einzusetzen, benötigt man dafür 
aber auch Ersatz. Wäre das nicht auch et-
was für Sie? Bei Interesse melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro im Untergeschoss des 
Ketteler-Hauses. Danke!

MISSIO-Mitgliedsbeitrag 2020
Ab sofort kann der Mitgliedsbeitrag in 
Höhe von 10,00 Euro im Pfarrbüro begli-
chen werden. Herzlichen Dank!!

Gemeindebrief zu Weihnachten
Auch dieses Jahr wird wieder ein Weih-
nachtsbrief erscheinen. Beiträge von allen 
Gruppierungen zu ihren Aktivitäten und 
Veranstaltungen, geeignete Bilder sowie 
Termine für den Terminkalender 2021 sind 
hierfür gefragt. Bitte geben Sie ihre Text- 
und Bildbeiträge bis Dienstag, 10.11.2020, 
an Gemeindereferent Stefan Wietschorke 
weiter (stefan.wietschorke@drs.de, Tel. 
07328/922039).

Erstkommunion 2021
Die Familien, deren Kinder in die 3. Klasse 
gehen, haben in der letzten Woche einen 
Brief erhalten. Leider ist wegen der Pan-
demiesituation kein Elternabend möglich. 
Auch sind aufgrund der unsicheren Situa-
tion noch kaum sichere Angaben zur Erst-
kommunion und der Zeit bis dahin mög-
lich. Deshalb werden die Familien um eine 
Rückmeldung an das Pfarrbüro bzw. an 
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb mit Anga-
be einer Mailadresse gebeten. So können 
die Familien direkt informiert werden, so-
bald es konkrete Neuigkeiten gibt.
Wer keinen Brief erhalten hat, aber Inter-
esse an der Erstkommunion und der Vor-
bereitung hat, kann sich sich gerne an das 
Pfarrbüro zu wenden!

Besuchen Sie 
die Gottesdienste
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Der TCK geht mit folgenden 4er-Mann-
schaften in die WTB-Hallen-Saison 2020:
Herren I und Herren II – Kreisstaffel
Damen 50 – Bezirksstaffel
Herren 60 – Staffelliga
Wie im vergangenen Jahr schon praktiziert, 
wird in den Herbstferien für die Mitglieder 
das Spielen in der Tennishalle kostenlos 
ermöglicht. Von Donnerstag, 22. Oktober, 
bis einschließlich Sonntag, 1. November 
2020, ist dies möglich. Einzige Vorausset-
zung, die Stunde muss über das Book and 
Play Portal online gebucht werden und 
darf nicht bereits über ein Abonnement 
oder andere Buchung bereits belegt sein!

Am Samstag, 31. Oktober, finden die Ver-
einsmeisterschaften der Aktiven statt. 
Spielbeginn 13.00 Uhr in der Itzelberger 
Turnhalle. Hallenöffnung 12.30 Uhr. 
Je nach Teilnehmerzahl wird das Spielsys-
tem kurzfristig festgelegt. Aufgrund der 
Coronabeschränkungen wird nur das Einzel 
ausgespielt. 
Die drei Erstplatzierten der Jugendvereins-
meisterschaften können an der Vereins-
meisterschaften der Aktiven teilnehmen. 

Aktiv
TSV Niederstotzingen – 
SGM Königsbronn/Oberkochen 1:3
Torschützen: Renko, Klenz, Mager

Reserve
TSV Niederstotzingen – 
SGM Königsbronn/Oberkochen 4:2
Torschützen: Keiper, Vogel

A-Junioren
SGM Frickenhofen/Sulzbach/Laufen/
Gschwend – SGM Königsbronn/
Oberkochen 3:5

C-Junioren
TSG Schnaitheim II (9er) – 
SGM Oberkochen/Königsbronn 1:6

D-Junioren
SGM Herbrechtingen/Bolheim ll (7er) –
SGM Königsbronn/Oberkochen (7er) 1:2

E1-Junioren
SGM Oberkochen/Königsbronn I – 
SGM Lauchheim/Lippach I 0:8

E2-Junioren
SGM Oberkochen/Königsbronn II – 
SGM Lauchheim/Lippach II 2:9

Sportergebnisse der Sportkegler des 
SVH Königsbronn vom 17. Oktober 2020

Verbandsliga Württemberg:
KV 2000 Geislingen – 
SVH Königsbronn  2:6 (3433:3502)
Am 17.10.2020 spielte Königsbronn gegen 
die Gastgebermannschaft KV 2000 Geis-
lingen. In einer spannenden Partie konnte 
sich Königsbronn mit 6:2 Punkten und 69 
Kegel Differenz im Gesamtergebnis durch-
setzen.
Im Startpaar gingen Daniel Fessler und Pas-
cal Weidl für Königsbronn auf die Bahnen. 
Daniel Fessler (604 Kegel) spielte gegen 
Marvin Kurz (547 Kegel) und konnte mit 
der Tagesbestleistung punkten und dabei 
47 Zähler gutmachen. Pascal Weidl musste 
sich gegen Robin Winkler mit 571:594 Ke-
gel geschlagen geben. Somit lag Königs-
bronn nach der Startpaarung dennoch mit 
24 Zähler in Führung. 
Im Mittelpaar spielten Uwe Fauth und 
Thomas Rieck für Königsbronn. Uwe Fauth 
(548 Kegel) konnte in den ersten beiden 
Durchgängen gegen Jan Schimmel (590 
Kegel) nicht punkten und geriet dadurch 
in Rückstand. Im dritten Satz holte Fauth 
mit einem starken Satz (172 Kegel) den 
Anschlusspunkt und lag nur noch mit 8 
Kegel zurück. Im letzten und entschei-
denden Satz punktete allerdings Schim-
mel nochmals und der Mannschaftspunkt 
ging somit an den KV. Thomas Rieck (586 
Kegel) punktete gegen Jannis Fuchs (557 
Kegel) in den ersten beiden Durchgängen 
klar und lag mit 36 Zähler in Führung. Den 
dritten Satz holte sich Fuchs und der letz-
te Durchgang musste die Entscheidung 
bringen. Rieck punktete nochmals mit gu-
ten 150:143 Kegel und konnte somit den 
zweiten Mannschaftspunkt für den SVH 
holen.

Nach der Mittelpaarung lag Königsbronn 
mit 21 Zähler in Front.
In der Schlusspaarung gingen die Routi-
niers Achim Vetter und Paul Oker für Kö-
nigsbronn auf die Bahnen. Achim Vetter 
(593 Kegel) konnte gegen David Kern 
(556 Kegel) vorzeitig den dritten Mann-
schaftspunkt holen und dabei weitere 37 
Zähler auf der Habenseite verbuchen. Paul 
Oker (600 Kegel) spielte gegen Oliver Vo-
gelbacher (589 Kegel) und holte sich den 
ersten Satz mit guten 154:150 Kegel. Der 
zweite Durchgang ging mit 159:145 Ke-
gel an Vogelbacher, welcher ausglich und 
nun mit 10 Kegel in Front lag. Im dritten 
Durchgang holte sich wiederum Oker mit 
156:151 Kegel den 2. Satzpunkt und lag 
nur noch 5 Kegel zurück. Im letzten und 
entscheidenden Satz punktete der Königs-
bronner „Kapitän“ nochmals souverän und 
der 6:2-Erfolg war somit perfekt. 
Es spielten: Daniel Fessler 604:547 (1 MP); 
Pascal Weidl 571:594; Thomas Rieck 
586:557 (1 MP); Uwe Fauth 548:590; 
Paul Oker 600:589 (1 MP); Achim Vetter 
593:556 (1 MP).

Regionalliga Alb Donau:
TSG Eislingen – 
SVH Königsbronn II  5:3 (3201:3195)
Die zweite Mannschaft unterlag gegen 
die Gastgebermannschaft in einer span-
nenden Partie letztendlich mit 6 Kegel 
Differenz im Gesamtergebnis. In der Start-
paarung konnte Fabian Langer gegen Jür-
gen Binder mit 555:545 Kegel den ersten 
Mannschaftspunkt für den SVH gewinnen. 
Michael Vetter unterlag gegen Fred-Jürgen 
Hock mit 509:551 Kegel. Somit lag Königs-
bronn nach der Startpaarung mit 32 Kegel 
in Rückstand. Im Mittelpaar spielte Kai Leb-
zelter (540 Kegel) gegen Timo Steidl (546 
Kegel) und unterlag knapp mit 6 Kegel Dif-
ferenz im Gesamtergebnis. Manuel Benz 
(536 Kegel) holte gegen Mirko Wenzeck 
(512 Kegel) den zweiten Mannschafts-
punkt für Königsbronn auf die Habensei-
te, wobei der SVH noch mit 14 Kegel im 
Gesamtergebnis in Rückstand lag. In der 
Schlusspaarung spielten Florian Oker und 
Tobias Rieck für Königsbronn. Florian Oker 
(519 Kegel) unterlag gegen Siegfried Mar-
quart (555 Kegel) und musste weitere 36 
Zähler abgeben. Tobias Rieck konnte (536 
Kegel) konnte zwar gegen Oswald Pettla 
(492 Kegel) punkten, dennoch schafften 
die Hausherren 6 Zähler mehr über die 
Ziellinie zu retten. Somit unterlag Königs-
bronn knapp und musste die Heimreise 
ohne Tabellenpunkte antreten. 
Es spielten: Michael Vetter 509:551; Fa-
bian Langer 555:545 (1 MP); Kai Lebzelter 

Königsbronn

Sportergebnisse

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u

Tennisclub
Königsbronn z

TTC Königsbronn e.V. E

Abteilung Sportkegeln I
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540:546; Manuel Benz 536:512 (1 MP); 
Tobias Rieck 536:492 (1 MP); Florian Oker 
519:555.

Bezirksklasse C Alb Donau: 
SVH Königsbronn III – 
KV Gerstetten II 4:2 (1989:1954)
Die dritte Mannschaft konnte gegen die 
Gastgebermannschaft die Partie positiv 
gestalten und mit 35 Kegel Differenz im 
Gesamtergebnis gewinnen.
Es spielten: Fabian Maier 450:501; 
Erich Wugeditsch 532:476 (1 MP); Tho-
mas Stiebritz 509:544; Andreas Uhlhorn 
498:433 (1 MP).

Erfolgreicher Auftakt der SVH-Ringer
Die Ringer feierten einen Doppelsieg bei 
ihrem ersten Auswärtskampf in Möckmühl.
Dass dies eine besondere Saison wird, war 
im Vorfeld schon jedem klar. Jedoch wurde 
die Mannschaft an diesem Wochenende, 
zwei Ringer verletzt, zwei weitere zur Vor-
sicht nicht eingesetzt und kurzfristig noch 
eine Absage, stark dezimiert. Angespornt, 
die restliche Mannschaft zusammenzuhal-
ten, schnürte nach 13 Jahren ohne Wett-
kampf der Trainer Sascha Kittelberger die 
Ringerstiefel und stellte sich in den Dienst 
der Mannschaft.

Im Vorkampf verliefen die Kämpfe wie 
folgt:
57 kg (freistil) Noah Honold kampflos. (0:4)
130 kg (fr.) Gegen den um Jahre jüngeren 
Markus Egner machte Sascha Kittelberger 
einen unglaublich guten Kampf. Nach an-
fänglicher Führung musste er sich zwar 
knapp geschlagen geben, hatte aber dem 
Gegner wichtige 2 Mannschaftspunkte ab-
nehmen können. (2:4)
61 kg (griechisch) Nikolai Blum kampflos. 
(2:8)
98 kg (gr.) Kurzen Prozess machte Stef-
fen Krämer mit Bernd Moll. Nach kurzem 
Abtasten kam er mit einem Hüftschwung 
durch und schulterte seinen Gegner nach 
34 sec. (2:12)
66 kg (fr.) Gut aufgelegt zeigte sich Rico 
Strubel gegen Philipp Voiz. Nach einigen 
sehr sehenswerten Aktionen gewann er mit 
techn. Überlegenheit nach 1:54 min. (2:16)
86 kg (fr.) Hier wurde Vitali Renz aus Möck-
mühl kanpflos zum Sieger. (6:16)
75 kg (gr.) Trotz großem Trainingsrück-
stand kämpfte Sebastian Lutz sehr stark 
gegen Tim Zetzmeyer. Endstand 2:2. Auf-
grund der letzten Wertung gab es hier 
einen Punkt für Möckmühl. 

Endstand Vorkampf 16:7 für die Ringer des 
SVH.
Nun galt es, auch den Rückkampf zu ge-
winnen:
57 kg (gr.) Noah Honold kampflos. (0:4)
130 kg (gr.) In „seinem Stil“ machte Sascha 
Kittelberger nun den Kampf. In Führung 
liegend passierte ihm eine Unachtsamkeit, 
welche der Gegner sofort nutzte und so 
zum Schultersieg kam. (4:4)
61 kg (fr.) Mika Widmann kampflos. (4:8)
98 kg (fr.) Bern Moll, Möckmühl, kampf-
los. (8:8)
66 kg (gr.) Erneut machte Rico Strubel ge-
gen Philipp Voiz einen starken Kampf. Zur 
Pause führte er mit 8:0 Punkten. Nach der 
Pause lief er in einen Konter und konnte 
eine Schulterniederlage nur knapp ver-
meiden. Danach wieder voll konzentriert, 
gewann er beim Stand von 18:4 noch per 
Schultersieg. (8:12)
86 kg (gr.) Steffen Krämer schulterte auch 
Vitali Renz in weniger als 1 min. (8:16)
75 kg (fr.) Tim Zethmeyer, Möckmühl, 
kampflos. 
Endstand Rückkampf 16:12 für Königs-
bronn.
Ein hervorragender Start der SVH-Ringer in 
diese ‘besondere‘ Saison 2020.

Bei den Jugendvereinsmeisterschaften am 
Samstag, 17. Oktober, gab es spannende 
Spiele und hochmotivierte Jugendliche. 
Von den neun Spielern konnte Dustin Mi-
chalowski ungeschlagen die Jugendver-
einsmeisterschaft 2020 erspielen und den 
Wanderpokal in Empfang nehmen. Auf das 
Siegertreppchen schafften es Luis Mahlau 
als Zweiter und David Lumpp als Dritter. 

Anschließend gab es überraschend für alle 
Pizzen aus dem mobilen Pizzaofen und 
dazu verschiedene Getränke. 
Die drei erstplatzierten Jugendlichen kön-
nen dann an den Vereinsmeisterschaften 
der Aktiven am 31. Oktober teilnehmen. 

Geschäftsleitung formiert sich neu
Günther + Schramm verabschiedet 
langjährigen Geschäftsführer
Nach 15 Jahren Geschäftsführung in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet: 
Wolfang Dörr ist Anfang Oktober aus der 
Geschäftsführung der Günther + Schramm 
GmbH ausgeschieden. Seine Tätigkeiten 
als Geschäftsführer Vertrieb für den Ober-
kochener Stahl- und Aluminiumhändler 
werden nun auf mehrere Schultern ver-
teilt.

TTC Königsbronn e.V. E

Foto: Elmar Brändel

Abteilung Ringen

Sonstiges

Foto: Günther+Schramm

Das ehemalige Trio der Geschäftsleitung: Wolfgang 
Dörr (Mitte) gemeinsam mit Bernd Seibold (rechts) 
und Hubert Baier (links) beim Festakt zu Ehren sei-
ner langjährigen Tätigkeit bei Günther+Schramm.
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K Ö N I G S B R O N N E R  H E I M A T G E S C H I C H T E  Nr. 84

Aus dem Archiv – eine Seite aus dem Kaufbuch Zang
von Gerd Bofinger

  Zang 4.
Nr.245 Actum den 23.Januar 1813

Johannes Mannes  verkauft an jung Leonhard Eslinger
 allda,
   Sölden Güter
   Gras Garten 

  50 Schuh breit von dem an des Verkäufers Haus liegenden  
Garten, von der Gemeindegasse an bis zu Oswald Majers  
Aker, oben auf Leonhard Schleicher und unten auf Johannes  
Pfister stossend.

 Für und um:
   Vierzig fünf Gulden 45.-

 auf Georgii h.a. (= diesem Jahr) zu bezalen, und hat Käufer alle Contrakt-
 kosten allein zu leiden.

Johannes Mannes Leonhard Eslinger
Gerichtl. ratif. den 26.April 1813

Interessant sind immer die umständlichen Lagebeschreibungen bei solchen Verkäufen, 
es gab ja noch keine Katasterpläne mit Flurstücknummern o.ä.
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Halloween – Wenn Streiche zu Straf-
taten werden
In der Nacht zu Allerheiligen, dem 1. No-
vember, ist Halloween. Das wird mittler-
weile auch in Deutschland gefeiert. Kinder 
gehen am Abend verkleidet als Hexen oder 
Gespenster von Tür zu Tür. Dort fragen sie 
mit „Süßes oder Saures“ nach Süßigkeiten. 
Das bedeutet: Wer keine Süßigkeiten gibt, 
dem wird ein Streich gespielt. Bei diesen 
Streichen wird beispielsweise der Garten 
mit Toilettenpapier dekoriert.
Jedoch kann so ein Streich, der an Hallo-
ween üblich ist, schnell zu einer Straftat 
werden. Wird fremdes Eigentum beschä-
digt, liegt eine Straftat vor. Diese hat Kon-
sequenzen: Etwa eine Geldstrafe oder so-
gar eine Gefängnisstrafe von bis zu zwei 
Jahren. Außerdem muss der Verursacher 
den Schaden ersetzen.
Die Polizei mahnt deshalb die Eltern, mit 
ihren Kindern über die Streiche und die 
möglichen Konsequenzen zu sprechen. Den 
Kindern soll verständlich gemacht werden, 
was erlaubt ist und was nicht. Zeugen einer 
solchen Straftat bittet die Polizei, die Eigen-
tümer oder die Polizei zu informieren.
Der Appell der Polizei erfolge aus gutem 
Grund: Im vergangenen Jahr wurden der 
Polizei nach Halloween allein aus dem 
Bereich des Polizeipräsidiums Ulm dutzen-
de Sachbeschädigungen gemeldet. Am 
stärksten davon betroffen waren die Land-
kreise Göppingen mit 20, gefolgt von Ulm 
und dem Alb-Donau-Kreis mit 17 Sachbe-
schädigungen. Weniger waren es in den 
Landkreisen Heidenheim mit zwei und Bi-
berach mit einer Sachbeschädigung.
In Heidenheim demolierte ein Unbekann-
ter ein Gerät zur Verkehrszählung. Der Tä-
ter riss zwei Abdeckplatten weg und zer-
störte die Kabel. Den Schaden schätzte die 
Polizei auf 200,00 Euro.

FAIRE PREISE FÜR VERBRAUCHER
Verbraucherzentrale fordert Stroman-
bieter auf, Preise für 2021 zu senken
·  Durch einen Bundeszuschuss sinkt die 
EEG-Umlage ab Januar 2021 von derzeit 
6,756 auf 6,5 ct/kWh.

·  Die Verbraucherzentrale fürchtet, dass 
Anbieter trotzdem versuchen, Verbrau-
chern Preiserhöhungen unterzuschieben.

In letzter Minute
Bislang hatten Stromanbieter neben der 
Teuerung des Stromeinkaufs ihre jährlichen 
Preiserhöhungen mit der stetig steigenden 
EEG-Umlage begründet. Das kann nun nicht 
mehr gelten. Die Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg fordert Anbieter daher 
auf, die Strompreise für Verbraucherinnen 
und Verbraucher ebenfalls zu senken.
Kein steigender Börsenstrompreis, sinken-
de EEG-Umlage: Für Matthias Bauer von 
der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg ist die Konsequenz aus der Senkung 
der EEG-Umlage und den aktuellen Börsen-
strompreisen klar. „In den letzten Jahren ha-
ben Anbieter oft die gestiegenen Börsen-
preise vorgeschoben, um Preiserhöhungen 
zu rechtfertigen,“ sagt Bauer. Das muss sei-
ner Ansicht nach nun auch umgekehrt gel-
ten: „Für das Belieferungsjahr 2021 darf es 
zu keiner Strompreiserhöhung kommen“, 
so der Energieexperte weiter, „Im Gegen-
teil: Auch Preissenkungen müssen an Ver-
braucher weitergegeben werden“. Ob die 
Anbieter sich zu einer fairen Preisgestaltung 
durchringen, bleibt jedoch abzuwarten, zu-
mal die Netzanbieter bereits eine Erhöhung 
der Netzentgelte angekündigt haben. 
Schlechte Nachricht, schön verpackt
Umso wichtiger ist es für Verbraucher, die 
nächsten Schreiben ihrer Stromanbieter 
genau zu prüfen. Denn wie die diesjäh-
rige, inzwischen zweite Auswertung von 
Preiserhöhungsschreiben gezeigt hat, ver-
stecken Anbieter Preiserhöhungen weiter-
hin oft auf der zweiten oder dritten Seite, 
zwischen blumigen Service-Versprechen 

und belanglosen Werbetexten. „In einigen 
Schreiben war auch der vorgeschriebene 
Hinweis auf das Sonderkündigungsrecht 
viel zu unauffällig, teils fehlte er kom-
plett“, bemängelt Bauer.
Sind Erhöhungsschreiben als solche nicht 
erkennbar und werden die Sonderkündi-
gungsrechte unterschlagen, wird vielen die 
Kündigung erschwert. Denn bei Preiserhö-
hungen haben Verbraucher das Recht, ih-
ren Stromvertrag bis zum Tag vor der Preis-
erhöhung außerordentlich zu kündigen. 
So erfüllen zwar viele Anbieter die Mindest-
vorgaben aus der Stromgrundversorgungs-
verordnung, indem sie Umfang, Anlass und 
Voraussetzung der Preisänderung nennen 
und auf das Sonderkündigungsrecht hin-
weisen, die Art und Weise wie sie dies tun, 
ist jedoch oft nicht ausreichend. 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg fordert daher, dass Preiserhöhungs-
schreiben von Energieanbietern nur eine 
Seite umfassen sollten, auf der die Teue-
rung durch Gegenüberstellung des alten 
und neuen Preises mit der prozentualen 
Steigerung deutlich ausgewiesen ist. Auf 
dieser Seite sollten Anbieter auch über das 
Sonderkündigungsrecht informieren müs-
sen. „Die Erhöhung muss auf den ersten 
Blick sichtbar sein, im Betreff muss klar 
hervorgehoben werden, dass die Preise 
steigen,“ so Bauer.
Links zum Thema
·  Online-Seminar „Stromanbieterwechsel – 
so geht’s“ am 24. November: 

  www.vz-bw.de/node/48656
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. . .  MEHR ALS NÄHEN

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

Warum nicht mal ein 
Handtuch oder Duschtuch 
mit Namen bestickt oder 

eine Tasse, eine Brotdose, 
T-Shirt mit Foto bedruckt 

im Osternest? 

Kommen Sie vorbei, wir 
beraten Sie sehr gerne.

Mo – Fr. von 9.00 – 12.30 Uhr und 
sehr gerne nach Vereinbarung

A NZE I G E

V
iele Hausbesitzer be
schäftigen sich aktuell 
mit einem Heizungs
tausch. Denn durch das 

neue Klimaschutzgesetz wird 
Heizen mit fossilen Brennstoffen 
wie Gas und Öl teurer; die ak tu
ellen Förderprogramme für er
neuerbare Energien animieren 
hingegen zum Wechsel. Wie 
wichtig (und einfach) es für die ei
gene Unabhängigkeit sein kann, 
Strom und Wärme selbst zu pro
duzieren, haben wir im Gespräch 
mit Rainer Frick erfahren. Der 
Energie-Experte empfiehlt, das 
aktuelle Förderprogramm der 
BAFA zu nutzen und mit einem 
abgestimmten Heiz-System effi-
zient und autonom den eigenen 
Bedarf abzudecken.

Herr Frick, die Vor zeichen  
für einen Heizungswechsel 
stehen gut, was für Vorteile 
bietet ein abgestimmtes Bau- 
kastensystem gegenüber  
einer herkömm lichen Heiz-
anlage?
Frick: Ein abgestimmtes Baukas
tensystem geht viel umfassender 
und auch umsichtiger an das 
Thema Heizen ran. Da bei Reno
vierungen inzwischen fast immer 
ein Hybridsystem gewählt wird, 
ist es umso entscheidender, die 
verschiedenen Energieträger so
wie Verbrauch und Produktion 
perfekt aufeinander abzustim
men. Das übernimmt der Ener
giemanager: Er reguliert Strom, 
Heizung und Warmwasser  
effizient und nachhaltig. Durch 
diese gesteigerte Effizienz wird 

beispielsweise auch der umwelt
freundliche Energieträger Wärme 
pumpe für den Renovierungsbe
reich interessant. 

Wärmepumpen beziehen die 
Ener gie aus der Umwelt. Was, 
wenn es draußen sehr kalt ist?
Dann springt z. B. die konventio
nelle GasHeizung ein. Der Ener
giemanager besteht aus einem 
effizienten Wärmespeicher, der 
die Umweltwärme der Wärme
pumpe für kalte Stunden lagert. 

Zusätzlich kombiniert er aber 
ganz unterschiedliche Wärme
quellen und regelt deren Einsatz. 
Wenn die Wärmepumpe also 
nicht genug Wärme produziert, 
(und der Speicher geleert ist) un
terstützt beim Hybridsystem ein 
im Energiemanager integrierter 
Gasbrenner – oder ein anderer 
individueller Energieträger. 

Sprich Hausbesitzer können 
hier kombinieren? Was ist am 
effektivsten?  
Genau. Möglich ist eigentlich 
 alles: von Öl und Gas über Solar
thermie bis hin zu Pellets. Per
sönlich finde ich als Ergänzung 
eine PhotovoltaikAnlage meist 
sinnvoll. Der gewonnene Strom 
kann direkt für den Betrieb der 
Wärmepumpe genutzt werden 
oder man lagert ihn für den spä
teren Bedarf in einem Strom
speicher.

Da bleiben am Ende noch 
 einige Entscheidungen zu 
treffen. Was geben Sie inter-
essierten Hausbesitzern mit? 
Erstmal informieren und her
ausfinden „Was ist das Richtige 
für mich?“. Es gibt viele Tech
nologien und Unterschiede, die 
man oft nur als Experte kennt. 
Gerade zum Thema HybridHei
zungen im Baukastensystem ver
anstalten wir auch einen Infotag 
am 08.11.2020, um 11.00 Uhr. 
Aufgrund der aktuellen Situation 
bitten wir um Anmeldung per 
Telefon (0 73 23) 95 160 oder 
EMail (info@frick.eu) bis zum 
03.11.2020. Um das Hygienekon
zept und die aktuellen Coro
naVorgaben einzuhalten, können 
wir nur eine begrenzte Teilneh
merzahl unterbringen. Einlass nur 
mit vorheriger Anmeldung.

 Mehr zum Thema: 

www.frick.eu/heizungsfoerderung

Intelligentes, modernes Heizen von heute: Energie-Experte Rainer Frick (rechts) erklärt, wie Sie 
von den  aktuellen Förderprogrammen profitieren und Wärme sowie Strom selbst produzieren.  

„Der Energie- 
manager reguliert 
Strom,  Heizung  

und Warmwasser 
 effizient und  
nachhaltig.“

So geht clever Heizen!
Wir informieren zu Hybrid-Heizungen  
im Baukastensystem:

•	 So	heizen	Sie	effizient	und	unabhängig 
•	 So	wählen	Sie	die	richtigen	Komponenten 
•	 	So	profitieren	Sie	von	den	aktuellen		 
Förderprogrammen

So., 08. November 2020, um 11.00 Uhr
in unserem Betrieb. Anmeldung unter
T	(0	73	23)	95	16-0	oder	E-Mail	an	info@frick.de	
bis	spätenstens	03.	November	2020

EINLADUNG ZUM INFOTAG

Wallbacher	Straße	12	·	89547	Gerstetten
T	(07323) 9516-0	·	www.frick.eu

Unabhängig werden mit einer 
Hybridheizung

Die Hybridheizung – smart in die Unabhängigkeit! 
Erneuerbare Energien im Baukastensystem bestmöglich kombinieren.
Selbsterzeugten Strom in Wärme umwandeln, Umweltwärme auch im Altbau nutzen, und das in einem Paket: Rainer Frick von der Firma 
Frick erklärt im Interview, wie unkompliziert das geht. Richtig aufeinander abgestimmt regelt die Technik kontinuierlich den eigenen Bedarf 
und Verbrauch – ganz von alleine.

©
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Veranstaltung verschoben

Beratung	gerne	persönlich

106-04_09/01 t PR-AZ Hybridheizung_FRICK_Corona_RZ.indd   1106-04_09/01 t PR-AZ Hybridheizung_FRICK_Corona_RZ.indd   1 22.10.20   14:2622.10.20   14:26

Riedstr. 11 (Nähe Bauhaus) 07321 961700
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Winterreifen-Saison 
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür, wir machen ihr Fahrzeug 
startklar für Regen, Schnee & Eis, damit Sie ohne Stress in den Winter 
starten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Winterreifen oder einen neuen Komplettradsatz haben wir auch 
im Angebot – Fragen Sie einfach nach. 

Dann sichern Sie sich jetzt ganz einfach einen Termin bei uns 
unter Mobil 0173 5360124. 

Schraubertreff Zang GbR 
 

Online-Terminbuchung 

Landgasthof Läuterhäusle 
Waldhäuserstrasse 109
73432 Aalen-Unterkochen

Tel.: 0 73 61 / 98 89 0
E-Mail: info@laeuterhaeusle.de 

WEIHNACHTEN 2020
Fr 25.12.20 I Sa 26.12.2020 I So 27.12.2020

Fa. Claus  Haslanger
Sudetenstr.  16
89555  Steinheim

Tel.  0 73 29 / 91 91 07
Fax  0 73 29 / 91 91 08
E-Mail: C-Haslanger@t-online.de

Komplettrenovierung Ihres Bades & WC
auch seniorengerechte Ausführungen!
Neuinstallation, Leitungen, Einrichtungsgegenstände und 
Heizkörper. Organisation und Bauleitung der zusätzlichen 

Gewerke, Fliesenleger, Elektriker, Gipser, Schreiner und Maler.

Grabmale & Natursteine | Tel. 0 73 21.6 43 22
Königsbronner Str. 10  | 89520 Heidenheim

H O   F

Das Print-Werk in Unterkochen
Egal welches Format, wieviel Seiten oder Farben. Wir machen alles möglich. Auf Wunsch bis zum Postversand.

Pfromäckerstr. 4 · 73432 Aalen · Tel. 0 73 61  8 86 86 · info@druckerei-zeller.de
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Party-Service - 
alles für Ihr Fest!

Fleisch- und Wurstwaren 
aus eigener Herstellung

Inhaber: 
Peter Vogel

Brenzquellstraße 6

89551 Königsbronn 
Tel. 07328-919246
Fax 07328-919247

Angebot der Woche:
gültig vom 29.10. bis 04.11.2020

Hackfleisch gem. 100 g € 0,79

Fleischspieße  100 g € 1,19

Schweinekotelett 100 g € 0,85

Schinkenspeck 100 g € 1,82

Haussalami  100 g € 1,79

Schwartenmagen rot 100 g € 0,89

Nudelsalat 100 g € 1,09

Täglich warme Mittagessen zum
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

Sanitäts haus
Johannes Bonn

Sanitätshaus Johannes Bonn GmbH
Aalener Str. 6, 89520 Heidenheim

Telefon 07321 660 61 60
www.sanitaetshaus-j-bonn.de

Kompressionsstrümpfe - Schuheinlagen - Bandagen
Orthesen - Prothesen - Rollatoren - Pflegehilfsmi�el
Badehilfen - Pflegebe�en - Rollstühle - Treppenli�e

Ort Datum Unterschrift

Produktionsfreigabe ohne Änderung

Produktionsfreigabe nach Änderung
Erneute Zusendung nach Änderung

Bunsenstraße 3 · 64293 Darmstadt · Telefon 06151 9933-0 · Fax 9933-33 · E-Mail: info@city-bild-werbung.de

Wir arbeiten in unserem Haus mit modernsten Mitteln. Bedingt durch verschiedene Faktoren, wie Umgebungslicht, Durchleuchtung und Materialbeschaffenheit 
können wir keine 100%ige Farbverbindlichkeit garantieren.

Werbeort : KL Heidenheim 
Auftrags-Nr. : 801268
Auftrags-Datum : 11.01.2012

Zeichnung vom  : 18.01.2013
Gestaltung : bh

(Grafische Darstellung, Inhalt und Text)

City Autolackierung
Meisterwerkstatt für Fahrzeuglackierung

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen
www

Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238

City Autolackierung

www.city-autolackierung.de
Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238
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Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238

tel. 07328/9611-  0
fax 07328/9611-30

wagnerstraße 10
k ö n i g s b r o n n

Oder 
Sie fragen 
den Fachmann.

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Haben Sie schon „überdacht“?
Wir beraten Sie ganz individuell nach 

Ihren Wünschen! 

> Ab sofort von 20% Zuschuss bei Fenstern und Türen profitieren < 

Kreidestraße 4
73432 AA-Ebnat 

Tel.: 07367-92202 
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Unsere Angebote für Sie Zuhause...

Take Away Gerichte...
- aus unserer Löwenküche - Speisekarte online.

Unsere Kochboxen...
- perfekt vorbereitet - schnell zubereitet

Feine Kost für Daheim.
- alles, was das schwäbische Herz begehrt.

UNSER FEINKOST - LADEN 
HAT FÜR SIE GEÖFFNET!!!

alle Infos. 
07328/96270

www.widmanns-albleben.de

Gutes für 

DAHEIM
# T A K E A W A Y
# K O C H B O X E N
# DI N N E R@H OM E

Gutes für 

DAHEIM
# T A K E A W A Y
# K O C H B O X E N
# DI N N E R@H OM E

  

  

  
„Entenmenü“ für Daheim

2 halbe Enten (entbeint & vorgegart)

1 Glas Entensoße

1 Glas Blaukraut

4 Pfannen-Semmelknödel

Hausgemachten Apfel-Grieben-Schmalz

pro Päckle 42,00 €

alle Infos. 
07328/96270

www.widmanns-albleben.de

JETZT IHRE 
WEIHNACHTS - GANS 

VORBESTELLEN

Weihnachtliche Inspirationen 
in der Scheune
Von Montag, 2. November, 
bis zum 23. Dezember
Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa.  09.00 – 17.00 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich:
Gabi Engling mit Team

Gabi Engling
Keramik und Mehr
Zanger Hauptstraße 4
89551 Zang
Tel. 07328/922143


